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6v$ei « ie., flspballfabrik Käpfnacb, Borae«
« « Cekphen 24 « • Golden« médaillé Zärieäi l$94 « • telegramme: Hspbalf • «

ßtteraüir,
©emcrblirfje Puchhaltung mtb Preisberechnung. Peuer

Sehrgang. .g»erau§gegef>en com S dj m e i 3. © e m e r b e

oerein. Perlag: huber & ©0. in jyrauenfelb.
preis : $r- 4.80.

®ag ber Schtoeij. ©etoerbeoerein eS unternommen
hat, in ber fritifèjen 3^it, in ber mir leben, ungeachtet
ber großen S<f)roierigfeiten, bie infolge beS Material»
mangels! unb ber Weiterung mit ber herauSgabe eitteS

ÜDruderjeugniffeS oerfttüpft fittb, einen Sehrgang über
© e m e r b I i et) e 93 u d) f ü f) r u n g unb iß r e i § b e r e dj

itung ju oeröffenttietjen, jengt für bie Püfjrigleit ber
PerbanbSteitung; bie bamit neiterbittgS ben PeroeiS er»

bringt, roie fetjr it)r bie fförberuttg beruflicher Pe»
ftrebuugen am herjen liegt. Sie hat aud) in ber 2Baf)I
beS ffachmanneS, bem fie bie Ausarbeitung beS neuen
ÜefjrmittelS anoertraute, eine überaus glücflidje ^»aiib
gehabt; ift bod) .^err iß. fralbimann, ®ireftor ber
b e r n i f cl) e n S e I) r m e r f ft ä 11 e n, nietjt attein eine an»
erfannte Autorität im beruflichen PilbttitgStoefett, er be=

herrfdjt aud) all gelernter Kaufmann bas n^ittäufige
©ebiet ber Buchhaltung unb be§ dtedjnenS. So roaren
hier alte Porbebingungett für ein guteS ©etingen beS

Sßerf'eS, p beffen Bearbeitung ber Sßerfaffer unge§ähtte
SOtufeftunben opferte, gegeben unb als reife $rud)t feiner
reidjen ©rfahrang unb oieter Mühen präfentiert fidj
beute baS ftatt(icf)e £el)rbud), auf beffen Qntjatt in furzen
Bügen einzutreten, mir als freubig erfüllte ©prenpftidp
erachten.

S)er „neue Sehrgang" ber ©eroerbtieben 93ud)battimg
mib Preisberechnung fjat mit bem oor 12 fahren 00m
©etoerbeoerein herausgegebenen Pud) nur beit Sütel ge=

mein; bie Uno0 lifomm e nh eiten, toeldje bem altern £el)r=
buch anhafteten

"

uttb feiner Perbreitung in ©emerbe»

'djitfen ititb in .öanbtoerfert'reifen einreichen ©intrag taten,
finb im neuen Sßerf, beffen Ausarbeitung nun in einer
Laub, lag, oermieben Boorbett. £)er Stoff mürbe in
methobifdjer SOßeife, nad) faufmättttifchen Prinzipien, aber
m Berüclfidjtigung' ber befonberen Bebürfttiffe beS ©e=

merbeftanbeS unb in leicht oerftänblid)er ffornt 5ur ®ar=
Heilung gebracht. Auch biefer neue Sehvgcing foil iit erfter
muie até ^anbioeifer im PudjhaltungSutitetricht an §anb=
merferfdjulen bienen; jioeitenS toirb er bas ibeate Unter»

^djtsrnittet an Surfen für -panbtoerler fein unb brittens
Jfi er berufen, ben bereits mit beti ©ratibjügen ber Such»

wltung oertrauten ©eroerbetreibenben eine mertoolle An»

fitting für beit Ausbau ihrer 93uchh®^tuarg 51t

Ufben, bie ja oietleicht ben gefe^Iidjen 2lnforberungen ge=

}figt, jeboef) für bie Preisberechnung nicht bie erforber»
ud)en 2lnhaItSpunite im ©injetnen ju geben oerntag.
^'reltor .fralbimann entroiclelt in feinem Sehrbuch ben

.-MchaftSgang eines getoerblichen Betriebes, toie er fid)

m ®irflichf'eit geftaltet unb bietet für bie buch h alter ifcl; e

^fhanblung ber ©efcl)äft§ »Porfälle brei oerfdjiebene
^-ofungeu, bie trot) ihrer Perfdjiebenfieit alle barin gipfeln,

baff fie nicht nur bie Sdjutb» unb gorberungSoerhält»
niffe mtb bie Permögenstage beS ©efchaftSinfjaberS oor
Augen führen, fonbertt — ttttb ba§ ift ba§ SBefent»
liehe : — in je einer Summe bie jur Preisberechnung
erforberlichen ^at'toren hergeben, ohne baff jeitraubenbe,
unjuoerlaffige Stufftellungen burd) £>erauSfud)en einzelner
poften aus ben Büchern nötig toerben. Sie 93ud)hal=
tung nad) biefen Spftemen bient alfo boppeltem Btoed
unb eS lohnt fiel) folglich für ben .panbtoeufer, etmaS
3eit uttb älufmerffamleit auf bie nicht immer beliebte
Schreibarbeit jit oertoenben, toenn als ©egentoert für
bie aufgetoenbete .Stühe mertoolle StnhattSpunfte für eine

poerläffige Äallulation geroontten roerben tonnen. ®er
Buchführenbe I'amt fich nun oergeroiffertt, ob er in feinen
.fvoftenooranfdflägen ba§ Staterial, bie Söhne, Unfoften
unb ©eroittn in richtiger höhe bemertete, ob ihm burd)
feine ^Berechnung

_
ber erhoffte ©etoitttt erblüht ober ob

ihm ein Stifjerfolg trotj feiner SIrbeit befdjiebett ift.
Sollte letzteres ber fyatl fein, fo erfennt er bie Sd)äben
einer falfdjert Kalfulation nicht erfi in jmölfter Stitnbe,
oor bem Shtitt feines Unternehmens, fonbertt er finbet
an hanb feiner Puchführung mit Seidjtigleit bie tounbe
Stelle unb lattn fortab auf abgeänb.erte günftigere Pe=
rechnungSnormen abftellen. SBürbe jeber h®Hbroerfer
feine Itoftenooranfchläge nach beftimmten auS ber 9îech»

nungSführung gefchöpften ©ritnbfät3en, ftatt auS bent

„©efühl" heraus aufftellen, fo ftünbe eS roeniger fchlimm
um baS SubmiffiottSmefen

©S fei ttod) auf bie int Sehrbud) enthaltenen ©rf'Iä»

rangen über ben 9Bec£)feI= unb poftfchetfoert'ehr, erläutert
bttreh eingebrudte Formulare, fomie auf baS höpftlehr»
reiche Kapitel über bie Preisberechnung nach ben Pttchhal»
tungSergebniffen hmgemiefen. 5Bir roünfchen bem bahn»
bred)enben, trefflichen SBert'e, baS bem Schtoei^erifdjett
©etoerbeoerein, bem Perfaffer uttb beut Perlag 001t
huber & ©0. iit ^rauenfelb pr ©hre gereicht, bie oer»
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Literatur-
Gewerbliche Buchhaltung und Preisberechnung. Neuer

Lehrgang. Herausgegeben vom Schweiz. Gewerbe-
verein. Verlag: Huber & Co. in Frauenfeld.
Preis: Fr. 4.80.

Daß der Schweiz. Gewerbeverein es unternommen
hat, in der kritischen Zeit, in der wir leben, ungeachtet
der großen Schwierigkeiten, die infolge des Material-
mangels und der Teuerung mit der Herausgabe eines
Druckerzeugnisfes verknüpft sind, einen Lehrgang über
Gewerbliche Buchführung und Preisberech-
«ung zu veröffentlichen, zeugt für die Rührigkeit der
Verbandsleitung: die damit neuerdings den Beweis er-
bringt, wie sehr ihr die Förderung beruflicher Be-
strebungen am Herzen liegt. Sie hat auch in der Wahl
des Fachmannes, dem sie die Ausarbeitung des neuen
Lehrmittels anvertraute, eine überaus glückliche Hand
gehabt; ist doch Herr V. H aldimann, Direktor der
bernischen Lehrwerkstätten, nicht allein eine an-
erkannte Autorität im beruflichen Bildungswesen, er be-

herrscht auch als gelernter Kaufmann das iMtläusige
Gebiet der Buchhaltung und des Rechnens. So waren
hier alle Vorbedingungen für ein gutes Gelingen des
Werkes, zu dessen Bearbeitung der Verfasser ungezählte
Mußestunden opferte, gegeben und als reife Frucht seiner
reichen Erfahrung und vieler Mühen präsentiert sich
beute das stattliche Lehrbuch, auf dessen Inhalt in kurzen
Zügen einzutreten, wir als freudig erfüllte Ehrenpflicht
erachten.

Der „neue Lehrgang" der Gewerblichen Buchhaltung
und Preisberechnung hat mit dem vor 12 Jahren vom
Gewerbeverein herausgegebenen Buch nur den Titel ge-

«lein; die Unvollkommenheiten, welche dem ältern Lehr-
buch anhafteten und feiner Verbreitung in Gewerbe-
schulen und in Handwerkerkreisen etwelchen Eintrag taten,
find im neuen Werk, dessen Ausarbeitung nun in einer
Hand, lag, vermieden 'worden. Der Stoff wurde in
Methodischer Weise, nach kaufmännischen Prinzipien, aber
M Berücksichtigung' der besonderen Bedürfnisse des Ge-

Werbestandes und in leicht verständlicher Forin zur Dar-
stfllung gebracht. Auch dieser neue Lehrgang soll in erster
âie als Handweiser im Buchhaltungsunterricht an Hand-
Werkerschulen dienen; zweitens wird er das ideale Unter-
sschtsmittel an Kursen für Handwerker sein und drittens
sit er berufen, den bereits mit den Grundzügen der Buch-
Haltung vertrauten Gewerbetreibenden eine wertvolle An-
wüung für den Ausbau ihrer Buchhaltung zu
Pbcm, die ja vielleicht deu gesetzlichen Anforderungen ge-
Mgt, jedoch für die Preisberechnung nicht die ersorder-
uchen Anhaltspunkte in: Einzelnen zu geben vermag.
Direktor Haldimann entwickelt- in seinen, Lehrbuch den

Geschäftsgang eines gewerblichen Betriebes, wie er sich

m Wirklichkeit gestaltet und bietet für die buchhalterische
Behandlung der Geschäfts-Vorfälle drei verschiedene
Losungen, die trotz ihrer Verschiedenheit alle darin gipfeln.

daß sie nicht nur die Schuld- und Forderungsverhält-
nisse und die Vermögenslage des Geschäftsinhabers vor
Augen führen, sondern — und das ist das Wesent-
liche: — in je einer Summe die zur Preisberechnung
erforderlichen Faktoren hergeben, ohne daß zeitraubende,
unzuverlässige Aufstellungen durch Heraussuchen einzelner
Posten aus den Büchern nötig werden. Die Buchhal-
tung nach diesen Systemen dient also doppeltem Zweck
und es lohnt sich folglich für den Handwerker, etwas
Zeit und Aufmerksamkeit auf die nicht immer beliebte
Schreibarbeit zu verwenden, wenn als Gegenwert für
die aufgewendete Mühe wertvolle Anhaltspunkte für eine
zuverlässige Kalkulation gewonnen werden können. Der
Buchführende kann sich nun vergewissern, ob er in seinen
.Kostenvoranschlägen das Material, die Löhne, Unkosten
und Gewinn in richtiger Höhe bewertete, ob ihm durch
seine Berechnung. der erhoffte Gewinn erblüht oder ob

ihm ein Mißerfolg trotz seiner Arbeit beschieden ist.
Sollte letzteres der Fall sein, so erkennt er die Schäden
einer falschen Kalkulation nicht erst in zwölfter Stunde,
vor dem Ruin seines Unternehmens, sondern er findet
an Hand seiner Buchführung init Leichtigkeit die wunde
Stelle und kann fortab auf abgeänderte günstigere Be-
rechnungsnormen abstellen. Würde jeder Handwerker
seine Kostenvoranschläge nach bestimmten aus der Rech-
nungsführung geschöpften Grundsätzen, statt aus dein
„Gefühl" heraus aufstellen, so stünde es weniger schlimm
um das Submissionswesen!

Es sei noch auf die im Lehrbuch enthaltenen Erklä-
rangen über den Wechsel- und Postscheckverkehr, erläutert
durch eingedruckte Formulare, sowie aus das höchstlehr-
reiche Kapitel über die Preisberechnung nach den Buchhal-
tungsergebnissen hingewiesen. Wir wünschen dem bahn-
brechenden, trefflichen Werke, das dein Schweizerischen
Gewerbeverein, dem Verfasser und dem Verlag von
Huber à Co. in Frauenfeld zur Ehre gereicht, die ver-
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bieitte Söürbigmtg itnb meitefte SBerbreitimg in ©chute
unb 2Berfflatten. C. K. S

Mi ©a§ 93uct) famt buret) jebe 93itcf)f)artbtitixg
aber bireft nom Vertag gutter & (So. itt trauert»
fetb jitmjßrafe oott fft. 4.80 bejogen roerbeu, toofetbft
and) bie Übung§bogen für bie brei Söflingen itttb eitt
©eparafabjug ber ©efdjäftänorfälle, für bie .Staub bes '

©cf)üterb beftimmt, erfjättfief) fittb.

Uns der Praxis. - für die Praxis.
fragen.

NB. !öerfauf$=, $ö«fdp unb ülrbcitögefudje werbe«
unter biefe ütubrif nid)t aufgenommen; berartige 3lnjcigen ge=
hören in ben Snferatenteit be§ SBIatteë. — ®en fragen, meldte
„unter (Stjiffue" erfdjeinen fotlen, mode man 50 (£63. in ÜJtarfen
(für 3ufenbung ber Offerten) unb wenn bie fyrage mit 3lbreffe
be§ grageftellerê erfdjeinen foQ, 30 (Stet, beilegen, 3Bettn feine
ÜJtarfen mitgefdürft toerben, faitn bie fÇtage nidjt auf=
genommen merben,

641. ©er hätte 1 ©leidifironnütebenfchlufcäftotor, jirfa
'/s HP, für 220 asolt, mit Stnlaffer, preiswert abzugeben? Of-
ferten mit ®in,)el£)eiten nitb ipreiS unter ©hiffre 641 an bie ©ppeb.

643. ©er hätte gräfer (Slitter) für Kehlmafdjine, gebraucht
aber in gutem 3«ftanbe abzugeben Offerten unter ©hiffre 642
an bie ©ppeb.

645. ©et liefert ©otsteog, für gärbetei ober ©äfdjerei
paffenb, Sänge 2—3 m, SSreite jirt'a 60 cm, ®iefe (iO—80 cm?
Offerten unter ©hiffre 643 ait bie fêppeb.

644 s. ©er fjättc eine nod) gut erhaltene ©abeinridjtuug
mit ©mailroanne unb ©aSofen billig abzugeben? b ©er fönute
mir 3luäfuuft geben über gemadjte ©rfahrungen über elcftrifche
Babeöfen? Offerten an gof. Bolfinger, SJÎaurernteifter, @d)aff=
l)aufen.

645. ©er batte abjugeben neu ober gebraucht Krci§fäge=
melle, 30—40 mm ftarf, mit 2 Säger, ï)îing= ober @tauferfd)mie=
rung? Offerten unter C££)iffre 645 an bie ©ppeb.

646. ©er batte abzugeben 4—5 hölzerne Sfiemenfdjeiben,
60—70 cm ®urd)meffer, 45 mm Bolpcung, 10 cm Breite; 2 ©tetp
lager je 45 mm unb 50 mm Bohrung, 90 mm Breite? Offerten
franfo Station ©djmerifon an 31. gurrer, ®red)3Ierei, ©fd)enbad)
(St. ©allen).

647. ©er bätte abzugeben öoljbohrmafchine mit Stenum
apparat? Offerten unter ©biffre 647 an bie ©ppeb.

6 !H. ©er liefert Ooalwerfe pir Bermeitbung auf Çoljbrefp
bftnfen Singebote mit SRaftangabett unb genauer Sieferjeit unter
©biffve 648 an bie ©rpeb.

640. ©er liefert fd)uuebciferue ®rudrö£)reu für 3 Sltnt.
BetriebSbvucf, ®urd)uteffer 30 cm, Sänge givïa 30 m? Offerten
unter ©biffre 649 an bie ©ppeb.

656. ©er liefert 1 ßeliogvapf)ie=3lpparat, 100x80 cm?
Offerten an Si. Siupbaum & ©ie., Slrmatureufabril, Ölten.

651. ©er Ijat abzugeben einen printa erhaltenen Seber=
®oppelriemeu, 150 mm breit, jivfa 10 m lang? Offerten ait g.
Slbegg, Bleicherei, Jorgen.

653. ©ibt e§ ein SJÏittel, febroeifteube ®ad)fiegel ioaffer=
bidjt ju utacbcu? ©efl. Sluëfuitft erbittet £). SJiuggli, 3immer=
nteifter, Jpiuwil.

^

655. ©er hätte jirîa 30—70 Stücf ßenteutröbren, Sid)t=
weite 8.0 cm, abzugeben, ober wer liefert eocutueH ein 3emeiit=
vohrcmnobell ooit 80 cm Sichtweite? Offerten au Slitt. 3emp,
tod)utbelfabrif, ©ntlebnch.

Gutachten
im Gebiete des allgemeinen Ma-

n schinenbaues und speziell über
ü Werkzeugmaschinen besorgt:

^ VV. WOLF, Ingenieur, ZÜRICH
Drandschenkeslrasse No. 7

Schafzungen
2123

654. ©er hatte Sägemageit für ©iufadtgang, gebraucht,
jebod) gut erhalten, abzugeben Offerten an ipaitä ffiegnütüer,
Sägevei, ©adprang (®t)nrgau).

655. ©er fönute mir 120—130 ®afelit 3lfuminium=Bletf)
ober Supferbled) (1x2 m) liefern für Kird)tunmBeöaci)uug Ob
ferten an floh. ®eibel, Spengternieifter, SJiumpf (Slargau).

656. 2Bo wäre eine neue, eoeutueH auch gebrauchte, aber
burchaitS gut erhaltene öoriäontal=giä§mafchine mit Siertifalfräb-
topf int ©emichte ooit 3—4000 Kg. pi laufen od)litteubewegiutg
1100—1200 mm Säiig§rid)tuitg, 300—400 mm Ouerberoeguug.
Offerten unter ©hiffre 656 an bie ©rpeb.

657. SBer fönute §agenbud)eu=Kegel liefern, 13 cm bid
unb in welchem SßreiS Offerten an ig. ©pfel, ®red)äter, ©hur.

658 a. SBer fönute 160 Stücf galnnu. 2lusfd)ufirohre, 85 cm
lang, ®urd)tneffer 'A ober 1 3oü, abgeben b. ©er liefert 120

Stücf 3J!utterfcf)rauben, 33 cm puifd)eit Kopf ititb SJiuttcv, 20 mm
biet uub*10 ®lutterfd)rauben 31 cm, 18 mufbief? Offerten unter
©hiffre 658 ait bie ©ppeb.

659. SBer liefert 4 m- ältere, uoef) brauchbare ©ternittafelu,
gleid) in weldjer ©röpe? Offerten an ©ebv. ©riSmanit, SJiuhen.

660 a. SBer bätte abzugeben ein Schitecfeitgetriebe, mittel-
ftarf, ©röfie bes Sdtuecfeurabeä jirïa 30—40 cm, eoentueH aucl)

mit ©elle ober in ©ehäufe? 3litgaben oott ©röfie, Bohrung unb

Ueberfehung§Derhältiti§ nötig, b. SBer fönute einen Kettenflafdjem
jug, 500—1000 Kg. ®vagfraft, möglichft leidjt für SJfontagejwecfe,
abgeben? Offerten an 31. Schmibhaufer, Siettfird) ©guaci).

üobert Aebi & Cie., lürich 1

Hebezeuge als Kranen, Bremsberganlagen, Bauwinden,
Flaschenzüge etc. 4714 8

Antwortet!.
Stuf $rage 619. ®aë 3luffrifd)en non Sagen aller 3lrt

beforgt prompt unb 31t billigften ipreifeit bie g-irma ©. ©ibmer &
Çuber, Surent.

3luf fjrage 619. 3unt Stiebten, Sd)räufeit unb Schärfen
non Kreibfägeiiblättcrn hatten fid) jit günftigen Stebiugungeu befteuS

empfohlen : Stub. Sjrenner & Sie., Slafel.

Submissions- und Stellen-Anzeiger.
Chemins de fee fédéraux, Irr arrondissement-

Travaux pour la transformation des bureaux de bagages
et pour l'agrandissement du local des bagages à mabj
à la gare de Genève-Cornavin. Plans, etc. au bâtiment
d'administration à la Razude, à Lausanne (bureau N" 74) ou

au bureau de la voie à la gare de Genève Offres portant la

mention „Transformation des bureaux bagages à la gare de

Genève" à la Direction du 1er arrond, à Lausanne, pour le

25 juillet.
Schweiz. Bundesbahnen, Äse®«» II. SpcifcauitiP'

im neuen Siangicrbahnhuf in SXict. gimmcv 2pcngl<9'='
®nd)bcrtcr=, '-Berpulp, (6ipfcr= mtb iinneve Sliaierarbcitr"-
Slläue ic. im (Bureau bev Bauleitung für ben Sahnhofumba"
Biel, Srûhtftrafïe 15 in SJtabretfd). 3tngebote mit ber 3luffd)^!
„Speifcanftatt im Stangierbahnfiof Biel" bis 25. gulx au bd

Krei§bireftioit II in Bafel.

Jllnstr. fchwetz. Hauvw.-Zettnag („MeisterblaN") Ar. 16

diente Würdigung und weiteste Verbreitung in Schule
und Werkstätten/

'
tt. 8

i/P Das Buch kann durch jede Buchhandlung
ader direkt vom Verlag Hub er à Co. in Frauen-
feld zum Preise von Fr. 4.80 bezogen werden, woselbst
auch die Übungsbogen für die drei Lösungen und ein
Separatabzng der Geschäftsvorfälle, für die Hand des'
Schülers bestimmt, erhältlich sind.

H»! à pksxiz. - M sie ?rzà
fragen.

bIL. Verkaufs-, Tausch- und Arbcitögesuche werde«
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, ÄO Cts. beilegen. Wenn keine
Marken mitgeschickt werden, kann die Frage nicht auf-
genommen werden.

k»4l. Wer hätte 1 Gleichstrom-Nebenschluß-Motor, zirka
'A tip, für 220 Volt, mit Anlasser, preiswert abzugeben? Of-
ferten mit Einzelheiten und Preis unter Chiffre 641 an die Exped.

<>4Ä Wer Hütte Fräser (Nnter) für Kehlmaschine, gebraucht
aber in gutem Znstande abzugeben? Offerten unter Chiffre 642
an die Exped.

<>4!i. Wer liefert Holztrog, für Färberei oder Wäscherei
paffend, Länge 2—3 m. Breite zirka 66 cm, Tiefe <16—<46 cm?
Offerten unter Chiffre 643 an die Exped.

i»44«s. Wer hätte eine noch gut erhaltene Badeinrichtnng
mit Emailwanne und Gasofen billig abzugeben? à Wer könnte
mir Auskunft geben über gemachte Erfahrungen über elektrische
Badeöfen? Offerten an Jos. Bolsinger, Maurermeister, Schaff-
Hansen.

<»4i5 Wer hätte abzugeben neu oder gebraucht Kreissäge-
welle, 36—40 mm stark, mit 2 Lager, Ring- oder Stanferschmie-
rung? Offerten unter Chiffre 646 an die Exped.

<î4<i. Wer hätte abzugeben 4—5 hölzerne Riemenscheibe»,
66—76 cm Durchmesser, 43 mm Bohrung, 16 cm Breite; 2 Steh-
lager je 45 mm und 56 mm Bohrung, 66 mm Breite? Offerten
franko Station Schmerikon an A. Fnrrer, Drechslerei, Eschenbach
(St. Galten».

<»4t7 Wer hätte abzugeben Halzbohrmaschiue mit Stemm-
apparat? Offerten unter Chiffre 647 an die Exped.

<i!8. Wer liefert Ovalwerke zur Verwendung ans Holzdreh-
bünken? Angebote mit Maßangaben und genauer Lieferzeit nnter
Chiffre 648 an die Exped.

Wer liefert schmiedeiserne Druckröhreu für 3 Atm.
Betriebsdruck, Durchmesser 36 cm, Länge zirka 36 m? Offerten
nnter Chiffre 6l6 au die Exped.

<»5<t. Wer liefert 1 Heliographie-Apparat, 166x86 cm?
Offerten an R. Nußbanm à. Cie., Armatnrenfabrik, Ölte».

<«5l Wer hat abzugeben einen prima erhaltenen Leder-
Doppelriemen, 156 mm breit, zirka 16 m laug? Offerten au I.
Abegg, Bleicherei, Horgen.

<»5Ä. Gibt es ein Mittel, schweißende Dachziegel wasser-
dicht zu machen? Gest. Auskunft erbittet H. Mnggli, Zimmer-
Meister, Hiuwil.

iiStt. Wer hätte zirka 36—76 Stück Zementröhren, Licht-
weite 86 cm, abzugeben, oder wer liefert eventuell ein Zement-
rohrcnniodell von 86 cm Lichtweite? Offerten an Ant. Zemp,

^

^chmdelfabrik, Entlebiick.
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C5î Wer hätte Sägewageii für Einfachgang, gebraucht,
jedoch gut erhallen, abzugeben? Offerten an Hans Wegmüller,
Sägerei, Gachnang (Thurgau).

<»55. Wer könnte mir 126—136 Tafeln Aluminium-Blech
oder Kupferblech «1x2 m) liefern für Kirchturm-Bedachung? Of-
ferten an Joh. Weibel, Spenglermeister, Mumps lAargau».

<i5<i. Wo wäre eine neue, eventuell auch gebrauchte, aber
durchaus gut erhaltene Horizoutal-Fräsmaschine mit Vertikalfräs-
köpf im Gewichte von 3—4666 Kg. zu kaufen? -r-chlittenbewegnng
1166—1266 mm Längsrichtung, 366—466 mm Onerbewegnug.
Offerten unter Chiffre 656 an die Exped.

<»57. Wer könnte Hagenbuchen-Kegel, liefern, 13 cm dick

und zu welchem Preis? Offerten au H. Gpsel. Drechsler, Chnr.
<»58». Wer könnte 166 Stück galvan. Ausschlißrohre, 85 cm

lang, Durchmesser V« oder 1 Zoll, abgeben? d. Wer liefert 126

Stück Mutterschrauben, 33 cm zwischen Kopf und Mutter, 26 mm
dick undîl6 Mutterschrauben 31 cm, 18 muüdick? Offerten unter
Chiffre 658 an. die Exped.

<»5i< Wer liefert 4 irü ältere, noch brauchbare Eternittafeln,
gleich in welcher Größe? Offerten an Gebr. Erismaun, Muhen.

<»<»<>». Wer hätte abzugeben ein Schneckengetriebe, Mittel-
stark, Größe des Schneckenrades zirka 36—46 cm, eventuell auch

mit Welle oder in GeHänse? Angaben von Größe, Bohrung und
Uebersctzungsverhältnis nötig, d. Wer könnte einen Kettcnflaschen-
zng, 566—1666 Kg. Tragkraft, möglichst leicht für Montage,zwecke,
abgeben? Offerten an A. Schmidhanser, Neukirch Egnach.

Roksnî âski â Ois, ZlünioS? Z

tiebo^euge als Krsnsn, Srsmsbergsnlsgen, Sauwincisn,
I^Issobsn^üge eto. 4714 8

Ans Frage <»li). Das Auffrischen von Sägen aller Art
besorgt prompt und zu billigsten Preisen die Firma E. Widmer «à

Huber, Luzern.
Auf Frage <»>!>. Zum Richten, Schränken und Schärfe»

von Kreissäge/blättern halten sich zu günstige» Bedingungen bestens

empfohlen: Rnd. Brenner à Cie., Basel.

Submlîîtom- «n<> 5lelIt»-M»e«gel.
vksmins Äs ilsÄsi-aux, >e s^z-omÄisssmeni.

Travaux pour Is trsn8kormatlou lies bureaux äe bagage8
et pour I'agranckl88ement àu local cke8 bagages à main
à la gare cie Qeaève Lorriavia. plans, etc. su bâtiment
cl'sàinistration à Is ps^ucke, à Lausanne (buresu dl" 74) o»

su bureau cke Is voie à Is gare cke (Zenève Okkres portant I»

mention „^ranLkormation cie8 bureaux ba^a^eZ à la Zare ae
àenève" à la Direction clu 1er arronâ, à Lausanne, pour le

25 juillet. ^
Ssii«»«ia!. SunÂssàsknsu, iîîk-si» ». Speiscaultau

iin neue» cktangierbahnhof in Biet. Zimmer-, Spengler -

Dachdecker-, Verpuff-, Gipser- und äußere Malerarbeiten-
Pläne/e. im Bureau der Bauleitung für den Bahnhosuinba"
Viel, Brühlstraße 15 in Madretsch. Angebote mit der Anfffhnst
„Speiseanstalt im Rangierbahnhof Viel" bis 25. Juli an du

Kreisdirektion II i» Basel.


	Literatur

